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Zertifikate-Käufer behalten Emittentenbonität im Auge 
Jeder Vierte achtet auf Informations- und Serviceangebot des Emittenten  
 
Frankfurt a.M., 15. Januar 2014 
 
Jeder dritte Privatanleger hält eine gute Bonität des Emittenten beim Zertifikate-Kauf für besonders 
wichtig. Das zeigt die aktuelle Online-Umfrage des Deutschen Derivate Verbands (DDV), an der sich 
insgesamt 3.013 Personen beteiligt haben. Während für ein Viertel der Befragten das Informations- 
und Serviceangebot eine große Rolle spielt, ist die fortlaufende Handelbarkeit für jeden Fünften das 
entscheidende Kaufmerkmal. 15 Prozent halten gute Erfahrungen in der Vergangenheit bei der 
Anbieterauswahl für ausschlaggebend. Nur für 5 Prozent kommt es auf eine enge Geld-Brief-Spanne 
an, wenn sie sich für einen Emittenten entscheiden. In der Regel handelt es sich bei den 
Teilnehmern der Umfrage um gut informierte Anleger, die als Selbstentscheider ohne Berater 
investieren. 
 
„Wer chancenreich anlegen will, muss auch immer bestimmte Risiken der Kapitalanlage in Kauf 
nehmen. Viele Zertifikatetypen mildern hier die Aktienmarktrisiken ab und erzielen im derzeitigen 
Niedrigzinsumfeld Renditen oberhalb der Inflationsrate. Da es bei Zertifikaten wie auch bei Anleihen 
ein Ausfallrisiko gibt, sollte immer auf die Bonität des Emittenten geachtet werden. Vor allem 
Selbstentscheider, die ihre Geldanlage in die eigene Hand nehmen, sind sich offenbar darüber sehr 
bewusst“, so Lars Brandau, Geschäftsführer des DDV.  
 
Tagesaktuelle Informationen zur Bonität der Zertifikate-Emittenten gibt es dabei auf der Webseite 
www.derivateverband.de unter der Rubrik „Transparenz“ in Form sogenannter Credit Spreads.  
 
 
 Welcher der folgenden Faktoren ist Ihnen bei der Auswahl eines Emittenten am wichtigsten? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
Der Deutsche Derivate Verband (DDV) ist die Branchenvertretung der führenden Emittenten strukturierter Wertpapiere in 
Deutschland, die etwa 95 Prozent des deutschen Zertifikatemarkts repräsentieren: Barclays, BayernLB, BNP Paribas, 
Citigroup, Commerzbank, Deutsche Bank, DZ BANK, Goldman Sachs, Helaba, HSBC Trinkaus, HypoVereinsbank, LBB, 
LBBW, Royal Bank of Scotland, Société Générale, UBS und Vontobel. Neun Fördermitglieder, zu denen die Börsen in 
Stuttgart und Frankfurt, Finanzportale und Dienstleister zählen, unterstützen die Arbeit des Verbands. 
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An dieser Online-Trendumfrage haben sich insgesamt 3.013 Personen beteiligt. Die Umfrage, die gemeinsam 
mit den Finanzportalen Ariva.de, boerse-go.de, finanzen.net, finanztreff.de, OnVista sowie wallstreet-online.de 
durchgeführt wurde, steht ab sofort auch auf der Webseite des DDV unter www.derivateverband.de 
/DEU/Statistiken/Trendumfrage zur Verfügung. 


